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DIN EN 15784:2009-12 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15784:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 327 „Futtermittel — Probe-
nahme- und Untersuchungsverfahren“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN (Niederlande) gehalten wird. 

Die Mitarbeit des DIN beim Europäischen Komitee für Normung (CEN) wird für den Bereich des CEN/TC 327 
über das nationale Spiegelgremium, den Arbeitsausschuss NA 057-03-03 AA „Futtermittel“ des Normen-
ausschusses Lebensmittel und landwirtschaftliche Produkte (NAL), wahrgenommen. 

Für die in diesem Dokument zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden 
Deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 6497 siehe DIN EN ISO 6497 

 

 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 6497, Futtermittel — Probenahme 
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Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 1. August 2009 angenommen.  
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen 
dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand befindliche Listen 
dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Management-Zentrum des CEN oder bei jedem CEN-Mitglied auf 
Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache,
die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Management-
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15784:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 327 „Futtermittel — 
Probenahme- und Untersuchungsverfahren“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis März 2010, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis März 2010 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

 

 

 

 

 

 

Einleitung 

Diese Methodik wurde zur Zählung und Differenzierung keimfähiger probiotischer Bacillus-Sporen entwickelt, 
um die Europäische Kommission zu befähigen, die korrekte Kennzeichnung von Futtermitteln zu überwachen 
(EU-Projekt SMT4-CT98-2235 — „Methods for the official control of probiotics (microorganisms) used in 
animals feeds“) [1]. Vegetative Zellen werden in diesem Verfahren nicht berücksichtigt, weil alle anerkannten 
Produkte der Bacillus-Arten gegenwärtig Sporen sind. 

Sporen von Bacillus-Arten überleben eine Wärmebehandlung bei 80 °C für 10 Minuten. Die für Bacillus spp. 
charakteristische Koloniemorphologie der einzelnen zugelassenen Stämme wird mit dem vorgeschlagenen 
Verfahren [2] geprüft. 

Dieses Verfahren ist für probiotische Bacillus spp. nicht selektiv, es kann jedoch zur Zählung von Bacillus spp. 
in Zusatzstoffen, Vormischungen und Futtermitteln in der Annahme angewendet werden, dass die probio-
tischen Bacillus-Arten in einer weit größeren Anzahl vorhanden sind, als andere Bacillus-Arten. 

Wenn die Futtermittel mit einer hohen Konzentration von nicht probiotischen Bacillus-Arten „kontaminiert“ 
sind, kann es empfehlenswert sein, ein Verfahren anzuwenden, das für eine spezifischere Zählung Antibiotika 
unter Berücksichtigung des antibiotischen Resistenzprofils der verschiedenen Bacillus-Stämme einsetzt. 
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